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Mit der Sitzung der BVV Mitte im März endet  
das erste kommunalpolitische Vierteljahr im
Bezirk Mitte. In den Themen, die den Bezirk
beschäftigen, herrscht dabei große Kontinuität.
So standen auch in der Sitzung im März das
Handeln des grünen Verkehrsstadtrats Schriner
und der Bezirksbürgermeisterin Remlinger im
Fokus. Es bleibt dabei, dass die
verkehrspolitischen Maßnahmen des
Bezirksamts weder in der Sache ausgewogen
und nachvollziehbar sind. Noch wird dabei eine
transparente und den Anliegen der
Anwohnerinnen und Anwohner gerecht
werdende Form der Bürgerbeteiligung gewählt. 

PunktBLICK

Ein Rückblick auf die Sitzung
der BVV Mitte am 20. März 2025

Ausgabe März 2025 

Sebastian Pieper
Fraktionsvorsitzender

So kann auch in diesem Fall nicht darüber abgestimmt werden, ob man
überhaupt einen Kiezblock in seiner Wohngegend haben möchte. Darüber
hinaus gibt es überhaupt keine Beschränkung hinsichtlich des Kreises
derjenigen, die an der „Bürgerbeteiligung“ teilnehmen können. So können
Menschen von Australien bis Grönland darüber entscheiden, wie die
Straßenführung bei uns in Mitte aussehen soll. Auch ein mehrfaches
Abstimmen ist möglich. Das ist einfach nur grotesk.
Weitere Themen, die von der CDU-Fraktion adressiert werden, sind das
Teehaus im Großen Tiergarten, Umgang mit Drogenkonsum, öffentliche
Sicherheit und Sauberkeit, Haltung des Bezirksamtes zu Religion und
Antisemitismus, die geplante Erweiterung des Sprengelparks, Haushalt und
Schutz bezirklicher Bronzeskulpturen.
 
Wie üblich stellen wir Ihnen eine Auswahl unserer zahlreichen Initiativen im
Folgenden vor.



DI

Die Beantwortung unserer Großen
Anfrage zur begleitenden Beteiligung
von Bürgern zu zwölf neuen
Kiezblöcken muss aufgrund von
Zeitablauf im Nachgang durch das
Bezirksamt schriftlich beantwortet
werden. 2004/VI

Die Dringlichkeitsanfrage zur
Infoveranstaltung zur Erweiterung des
Sprengelparks wurde leider aufgrund
von Zeitablauf nicht mehr in der
Sitzung selbst behandelt und wird nun
im Nachgang schriftlich durch das
Bezirksamt beantwortet. 2053/VI

Mit dem Antrag fordern wir das  
Bezirksamt auf, endlich seiner
Verpflichtung zur Sicherung der
Brandruine des Teehauses im
Englischen Garten im Großen
Tiergarten nachzukommen. Zunächst
wird der Antrag im zuständigen
Fachausschuss behandelt. 2019/VI
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Diese Große Anfrage zur bezirklichen
Strategie gegen den Diebstahl von
Bronzeskulpturen und Glocken aus
Parks, Grünflächen und Friedhöfen in
Mitte wird durch das Bezirksamt
wegen Zeitablaufs schriftlich
beantwortet. 2010/VI

Die zahlreichen Automaten für
Drogenbestecke vom Träger    
Fixpunkt e.V., verteilt auf den      
Bezirk Mitte, sind Thema dieser
Anfrage, die aufgrund von Zeitablauf
nicht mehr durch das Bezirksamt in
der BVV-Sitzung beantwortet werden
konnte. Dies wird nun im Nachgang
schriftlich erfolgen. 2011/VI

Auch diese Große Anfrage zu Fragen
grundsätzlicher Regelungen innerhalb
des Bezirksamtes mit dem <Büro für
Bürger*innenbeteiligung= wird wegen
Zeitablauf im Nachgang schriftlich
beantwortet werden. 2014/VI
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Zu unserer Mündlichen Anfrage
merkte Bezirksbürgermeisterin
Remlinger an, dass sie sich gegen die
Implikation verwehre, eine Religion  
anderen gegenüber zu favorisieren.
Dabei  adressiert unsere Anfrage
lediglich die Möglichkeit ähnlichen
öffentlichen Engagements für andere
religiöse Feiertage und so sichtbare
Zeichen gegen Judenhass und
Antisemitismus zu setzen. 2044/VI

Die Beantwortung unserer Großen
Anfrage zur Finanzierung und
tatsächlichen Berücksichtigung der
Interessen der Anwohner und
Gewerbetreibenden der geplanten
zwölf neuen Kiezblöcke muss
aufgrund von Zeitablauf im Nachgang
durch das Bezirksamt schriftlich
beantwortet werden. 2012/VI

2015/VI

Aufgrund von Zeitablauf wird das
Bezirksamt unsere Große Anfrage zum
Umgang des Bezirksamtes mit der
gestiegenen Kriminalität in Parks (z.B.
sind im Volkspark Rehberge und im
Kleinen Tiergarten die Zahlen im
Vergleich zu den Vorjahren deutlich
gestiegen) im Nachgang schriftlich
beantwortet werden.

FRAKTION BERLIN-MITTEEinige weitere
Initiativen



Auch diese Große Anfrage, die das
bisherige Handeln des Bezirksamtes
seit dem Beschluss der BVV Mitte vom
Dezember 2024, das abgebrannte
Teehaus im Großen Tiergarten wieder
aufzubauen,  beleuchtet, wird im
Nachgang schriftlich durch das
Bezirksamt beantwortet.

Die Mündliche Anfrage greift die
unmittelbaren Folgen der geplanten
Erweiterung des Sprengelparks für die
Anrainer in der Kiautschoustraße und
den Wegfall von knapp 50 Parkplätzen
auf. Das Bezirksamt antwortete, dass
es den Wegfall nicht kompensieren
würde. Die noch vorhandenen
Gebäude würden keine Zuwegung
über die Kiautschoustraße benötigen.
Wir werden dieses Vorhaben weiter
kritisch begleiten.

2008/VI

2013/VI

1970/VI
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Unsere Große Anfrage zum Umgang
mit möglichen Steigerungen von  
Tarifkosten wird aufgrund von
Zeitablauf im Nachgang schriftlich
durch das Bezirksamt beantwortet
werden.



Unsere Mündliche Anfrage zur
Nutzung einer öffentlichen Toilette an
einem Wasserspielplatz in der
Singerstraße als Drogenkonsumraum  
wird aufgrund von Zeitablauf im
Nachgang der BVV-Sitzung schriftlich
beantwortet. 2041/VI

Auch die Mündliche Anfrage zur
Nutzung des wiedereröffneten
Gendarmenmarkts (Veranstaltungen
wie “Classic Open Air u.a. sowie
Schankvorgärten usw.) und den
möglichen Erlösen aus diesen
Sondernutzungen für den Bezirk wird
im Nachgang schriftlich vom
Bezirksamt beantwortet. 2047/VI
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Unser Antrag, die BSR künftig über
geplante Baumaßnahmen frühzeitig zu
informieren, wurde von der BVV mit
einstimmig beschlossen. 1844/VI

Die BVV Mitte hat auch unser Ersuchen
für die Beleuchtung und damit längerer
Nutzungszeit von Spielplätzen in der
dunklen Jahreszeit mit großer
Mehrheit beschlossen. 1913/VI

Unser Antrag zur Neugestaltung der
Webseite des Gesundheitsamtes für
mehr Serviceorientierung und
Benutzerfreundlichkeit  wurde von der
BVV Mitte mit sehr großer Mehrheit
beschlossen. 1923/VI
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Die BVV Mitte hat auch unseren Antrag
für mehr Sauberkeit und Ordnung um
die sog. Sitzmöbel in der Singerstraße   
mit großer Mehrheit beschlossen.
Dazu gehört zunächst die Ausstattung
mit Mülleimern und der ungehinderte
Zugang der BSR zur abgepollerten
Singerstraße. 1796/VI
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Unser Antrag, der das Bezirksamt
auffordert, künftig nicht für jede
Planung eine völlig neue
Beteiligungsform für die Bürgerinnen
und Bürger einzuführen, wurde von
der BVV ohne weitere Diskussion
abgelehnt. 2023/VI

Auch dieser Antrag, der zusätzlichen
Stellplatzabbau in ohnehin von
Parkraumnot stark betroffenen
Parkraumbewirtschaftungszonen
problematisiert, fand in der BVV keine  
Mehrheit und wurde von Grünen, SPD
und Linken abgelehnt. 1919/VI

Eine Mehrheit von Grünen, SPD und
Linke hat diesen Antrag zur Entlastung
der Einschränkungen auf der
Seestraße und umgebenden Straßen
abgelehnt. 1921/VI
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Unser Antrag, der das Bezirksamt
auffordert, sich beim DSOB und     
dem Land Berlin für eine Bewerbung
Berlins für die Olympischen-            
und Paralympischen Spiele 2036    
oder 2040 einzusetzen, wurde von   
der BVV nach intensiver Diskussion
abgelehnt. 1963/VI

Auch dieser Antrag, der die
unbefriedigende Situation der
<Fußgängerzone= in der Rosenstraße
adressiert, fand in der BVV keine  
Mehrheit und wurde von Grünen, SPD
und Linken abgelehnt. 1850/VI

Dieser Antrag zur indiskutablen
Situation in der Unterführung Leipziger
Straße, einem vermüllten,
verwahrlosten Angstraum mitten in der
Stadt, fand in der BVV keine  Mehrheit
und wurde von Grünen, SPD und
Linken abgelehnt. 1794/VI
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